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A. Führen Sie aus 1. Timotheus 3,2-7 die Punkte an, in denen ein Ältester 

unsträflich oder untadelig sein muss: 
 
 
1. 

 
9. 

 
2. 

 
10. 

 
3. 

 
11. 

 
4. 

 
12. 

 
5. 

 
13. 

 
6. 

 
14. 

 
7. 

 
15. 

 
8. 

 
16. 

 
 
B. Beantworten Sie bitte folgende Fragen und notieren Sie wenn nötig die 

dazu passende Bibelstelle: 
 

 
 1.   Was bedeutet der Begriff Evangelist? 
 
 
 
 2.   Was bedeutet der Begriff Diakon? 
 
 
 
 3.   Was soll ein Ältester zusammen mit anderen Ältesten gemäss Titus 1,9 in der Gemeinde 

bereit sein zu tun? 
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 4.   Was für eine verantwortungsvolle Aufgabe ist den Frauen übertragen worden? 
 
 
 
 5.   Was bilden alle Gläubigen als Gottes heiliges Volk? 
 
 

 
 
C. Prüfen Sie folgende Aussagen und nehmen Sie dazu mit richtig ( R) oder 

falsch (F) Stellung: 
 

  
1.  Die Gemeinde Christi ist eine demokratische Ordnung, in der die Mehrzahl der 

Stimmen gewählter „Abgeordneter“ über alle Fragen entscheidet. 
  

2.  Bischof, Ältester, Hirte, Vorsteher, Leiter, Pastor, Aufseher sind alles 
Bezeichnungen für denselben Dienst im Neuen Testament. 

  
3.  Es ist biblisch, einen Prediger oder Evangelisten als Pastor zu bezeichnen. 

  
4.  Ein einziger Ältester oder Bischof in der Gemeinde ist völlig genügend. 

  
5.  Ein Ältester oder Bischof in der Gemeinde war nie verheiratet. 

  
6.  Auch ein Junggeselle kann gemäss dem Neuen Testament Ältester sein. 

  
7.  Ein Priester ist ein auserwählter Ordensmann, der die Aufgabe hat für die 

Gemeinde zu predigen und Beichten abzunehmen. 
  

8.  Die Bibel kennt keinen Unterschied zwischen „Geistlichen“ und „Laien“. 
  

9.  Im neuen Bund tritt der Evangelist an die Stelle des Propheten. 
  

10.  Im Neuen Testamtent lesen wir auch von Frauen, die als Älteste, Diakone und 
Evangelisten eingesetzt wurden. 

 


